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ÄnMlal l zur Laibacher Zeitung Ar. 71.
Zienstag, den 28. M rz W2.

^ )i Kunümackun«. Nr. 2627.
lltn M^ . Umstand, dass die bishcrigcn günsti»
Au f t3^ ^ ^ ^ ' ^ " " „ i s s e hcner ein ucrmchrtes
Na dv , , ) ' ^ F>chtenbortenläsers nnd dadurch

' " " ">nmd be,orgcn lassen,
b c j i i n i ^ l . ^ ^ ^ '^srcg ie iung. ihre dies-
^ U ' i ^ ^ ' ^ ^ c h u n l , vom 20, Jänner 1876,
und die i , >,",?''''' °Ngemein zu rcpnblicicren
inbctr ff de! ^ ' ' "'",al.encn Bestimmungen
Lärchen'.'^ . s ' s ' ' ^ " ' ' N des Fichten- und
M e AvH ^ ^ m den niedcrcn Lagcn bis

M^Nöh^rK^^^' " ^ <"«
" s denWal h K r n u,kd' '^ jeden Iah-
Androhung dcr Vc r ° " n '^"iläufcrn unter
Milnstirialv.rordumm?. 3n^ch ^ r hohen
N. G. Bl. Nr I M ? - " ' ! ' " ^Ptcmbcr 1857.
d'solnunss w Erim.Vr ^ dcr Nicht-

- ^ ^ ^ « ^ u n » für Kraiu.

^ . . Nr. 2702.
'lbcr d' ^"""l ion».KlMllmn<l,un»
Lail,^!^ >°" ^" l Reichsstraßen dê  Baubezirles
ser^' " " I"l)rr 1882 auszuführenden Con>
' canons- und Reconstructionsarbeitcn.

1 ^ n- « ^ " l dcr Wienerstraßc:
^ ^le Reconstruction der Straßcnstützmauer

vor dcr Tschernntscher Saucbrücke im Stra-
«en-Nr. 2^3/5 nüt t38 fl. 63 tr.;

-̂  mc Conservation dcr Tschcrnutschrr Save-
onicke im Straßcn°Nr. 3 4/5 mit 1400 st.;

') Mc Conservation der Feistrizbrücte im Stra-
, . Wn-Nr. 1/15 mit 1800 f l . ;
^ öle Veistellung und Versetzung von Rand«

steinen anstatt der schadhaften Geländer im
5. ^traßen-Nr. 3 4/38 nüt 114 sl.;
'̂  ?le Herstellung von Sicherhcitsgcländern

M Straßcn-Nr. 1 2/39 bis 3/42 mit 535 fl.
^4 lr.

Auf der Triefterstraße:
') Die Conseruationsarbeiten an der langen

Brücke in Waitsch im Straßcn-Nr. 4—1/4
. nnt 400 f l . ;
-) die Reconstruction der Straßcnstiltzmancr

zwlschcll Straßen-Nr. 4 / 8 - 9 nächst Vrcfowiz
. Mit 470 st. 21 lr.; !̂ , s
>) me Reconstruction des Durchlasses in

Nragoiner Str.-Nr. 0-1/1 l mit 468 fl. 50 lr.
Auf der Agramerstraßc:

».) Die Conservierung der Ranndrncke im Slra»
ßen-Nr. 4 / 0 - l in Laiuach mit l800sl.;

w.) d« Erstellung und Ansbessernng von
Straßen-S,cherhcitsgeländer,l im Straßen-

11 , ?^' 4/12-8-4/1? mil 146 st. 75 lr.;
41.) die Herstellnng und Ausbesserung von

Straßen. Sicherheitsgeländern im Straßen-
Nr. 24-3-4/26 mit 280 fl.

Auf der Loiblerstratze:
^) Die Herstellung einer Parapetmancr beim

gewölbten Durchlass im Straßcn-Nr. 2^3/7
nut 145 st.

. Littaier Savebrücke:
>) Die Conservation dieser Brücke mit 1550sl.

l̂ ir^ ? 6 f n Uebernahme dieser Banherstcllungen
Vc»>>> Mumcndolicitaliou im Amtslocale des

"oepartentents der t. t. Landesregierung
^ am 5. A p r i l 1882

den ?!?"? ' " ^^ ' " ' um 9 Uhr beginnen und nach
fo'ac? " Objecten in der angeführten Reihen-
'»'t d.i.. ^"r"" '^"^ '""zu Unlernehmnngslnstige
der 5ü, s'. '"bc ringelnden luerdcn, dass jeder,
einen i n ^ " ' " ^ legal Vevollmächtigter für
des ^ i ^ ,^ " ' . ' ' "Uercn will, das l.proc. Radium
"n Anb ,? , " ' ' ^ " " " dem Objecte, für welches

wr de!n Beginne
^"tionö Com, s ^ " ^ ' ' ^ " " g ^" Handen der Lici,
^ ' ^ r l a g d ^ .)" «legen, oder sich über
""Nr nul d m ? " ^ " "'N'nd einer öffentlichen

Schrift - l , , . ^ ^ " " ^ auszuweisen hat.
^gentei l I ' . nach Vorschrift des ^ 3 der

"""bedmgnisse verfasste, mit dcm

5proc. Rcugelde belegte und mit einer 50 kr..
Stempclmarte versehenen Offerte sind bei dcm
genannten Vandepartement zu überreiche», wer
den jedoch nur vor dem Beginne, dcr mündlichen
Versteigerung angenommen.

Dir allgemeinen und speciellen Vaubcding-
nisse, die Pläne sowie die iwstenvoranschlägc
lönneu vom 27. März 1882 an täglich in den
gewöhnlichen Amtsstnndrn, sowie anch am Lici-
tationstage selbst bei dem genannten Aaudepar^
tcmcnt eingesehen werden.

Laibach am 24. März 1882.
Von dcr t. l . Landcsregicrunu für Krain.

(1285—1) Hiunämackun«. Nr. 437^
Lant hohen Erlasses Sr. Excellenz des

Herrn Ministers für Cultus und Unterricht
vom 1U. Februar 1882, Z. 2240, beziffert sich
die Quote der vom Wiener l. t. Schulbücher'
Verlage sür das Schuljahr 1882/83 an die Volts-
nnd Bürgrrschulcn nozugebriidcli Armcnbiichcr
siir jlraiil mit zweitausend zweihundert fünf'
imdzninnzia. (22'/iü) Gulden nnd 2l >trrnzerli,

iUun diesem Velragr culsallcil auf den
Schnlbczirl:

Ädelsbcrg 200 fl. 80 kr
Guttschce 269 „ 60 „
Gurtseid 2t)1 „ 70
znainburg 187 „ 70 „
Stadt Laibach 127 „ 60
Landbezirt Laibach . » . . . 210 „ 60 ,
Littai 141 ., 20 „
Loitsch 175 .. 40 „
Nadmanusdorf 117 „ 50
Nndolfswcrt 240 „ 80 "
Stein 139 „ 10 „
Tfchcrncmbl 153 „ 21 „

znsanlmen . 2 î2ü fl, 21 lr.
Dieses wird mit den, Beifügen znr allgo

meinen Kenntnis gebrach,, dafs sür das Schul,
jähr 1882/83 vou den l. l. Bezirtsschulräthcn u,n
die obbeziffcrtcn Beträge i»l Sinne des § 5
dcr Armcnbüchcrvorschrist vom 4 März 1871.
Z. 13,056 (Ministcrialverordnnngsblatt Nr. 20>,
Armcnbüchcr angesprochen werden lönncn, und
dass die bezüglichen Anspnlchschrribcn

bis Ende M a i d. I .
nnmittclbar an dic l. l. Schulbücherverlags»
Direction in Wien rinzuscnden siud.

Laibnch am ll>, März 1882.
K. l . llandcöfchulrath für ttrain.

(1309—1) Concur»au»f<l»reibunu. Nr. 2339.
ZurWiedei bese^nng einer ill dcr l.t,Mäi!nel.

^trasanstal« zn Lnibach rrlediglon Provisorischen
^ss7'N'"a"ssehe,stelle zweiter Klnss. ,.!. d
ahr ichen Gehalte von 260 sl, ö W, nnd 25pru

Äcüvilatsznlage, dann dcm Genusse der lascru-
mahigcll Untcrtunft nebst Service, jedoch unr
sur die Person des Ausschcrs, dcm Acznc.c
cincr täglichen Vrolportion voii 840 Gia,nm
und der Montnr nach Maßgabe der bestehen,
den Uniformiernngsvorschrist wird hiemit der
Concllrs ausgeschrieben.

Die Ncwcrber haben ihre gehörig belegten
Gesuche nnter Nach.oeiS des Alters. Standes
der wcnntms der beiden Landessprachen und
ihrer bisherigen Dienstleistung

big 2 1. A p r i l 1882
bei der gefertigten t. l. Etaatsauwaltschllst zu
überreichen. > / , °

Ans diese Stelle haben nur solche Vcwerbrr
Anspruch, welche entweder nach dem Geseke
vom 19. April 1872. Nr. 60 R. G. Al, odr!
nach der laiserlichrn Berordnung vom 19 Dezem»
bcr 1853, Nr. 266 R, G. Al., jür Civil-Staals-
bcdirnftnngcii allsprnchsberechtigcl sind.

Jeder ncn nngeslelltc Gesangrnansschcr
hat übrigens eine einjährige probeweise Dienst'
leislnng zurückzulegen, wornach erst uach erprob^
lcr Bcsähignng seine definitive Erncuunng
erfolgt.

K. l, Staatsanwaltschaft Laibach, am 25slcn
März 1862.

(1283-1) Nr. 2076.

Ncitlllions-KunämuHuny.
Die hohe t. l. Landesregierung in Laibach

hat mit dcm Erlasse vom 18, März 1882. Zahl
253,^, nachstehende Bauherslellungen aus den
Rcichsstrahen des Vaubezirlcs Krainburg pro
1882 genehmige«, und zwar:

Auf der Loiblcrstraße:
1.) Conservation der Kraiuburgcr Savcbrüctc,

D. Z, 0/24 -0^5 , 2000 f l . ;
2.) Rcconstructioii dcs Durchlasses bei Sluga,

D, Z. 0-1/42. 306 sl. 14 tr.;
3.) Reconstruction nächst der Fcistrizbriiclc von

Neumarltl. D. Z, 01/42. 177 fl. 37 tr.;
4.) Conservation drr Kranimerbrücte, Distanz»

zeichen 2-3/44. 202 f l . ;
5.) Reconftrnction des Durchlasses, Distanz»

zeichen 2—3/46, 116 sl, 28 lr , ;
6.) Verlängerung, der Stützmauer, Distanz»

zeichen 2—MU, 213 sl,;
7.) Coüscrvlllioii dcr Aizuli'Nn'ictc, Distanz»

zcichcn 0-1/49, 380 f l . ;
8.) Reconstruction des Durchlasses, Distanz»

zeichen 3-6/49. 209 fl. 89 lr.;
9.) Coujcrvalion dcr Gobcllabrüctc, Distanz»

zcichcn 2-3/Ü1, 134 sl. 24 lr.;
10.) Geländer, D. Z, 4/33—2/54, 1080 sl. 70 lr.

Auf dcr Wurznerftraße:
11.) Geländer. D. Z 2 - 3 / 1 , 139 fl. 72 lr.;
12.) Geländer, D. Z. 0/13—4/53, 1004 sl. 9? lr , ;
13,) Herstellung ciucS Durchlasses, Distanz»

zcichcn 0—1/36. 237 fl, 66 l l . ;
14.) Reconstruction des Durchlasses, Distanz»

zeichen 0 1/41, 195 fl, 51 lr.;
15.) Reconstruction dcs Durchlasses. Distanz-

zcichcn 3—4/46, 12? st. 26 tr.;
16.) Wiederherstellung dcr Stützmauer, Distanz'

zcichcn 4/46 - 0,47, 189 fl. 49 lr,;
17.) Conscrvation der Waldbrüclc, Distanz»

zcichcn 1—2/47 und Pischcuzabrückc, Di»
stanzzcichcn 1—2/5l. 385 fl,-.

18.) Reconstruction des Dnrchlasscs, Distanz»
zcichcn 2—3,47, 104 fl. 63 lr,;

19.) Reconstruction dcs Durchlasses, Distanz»
zcichcn 3-4/54, 65 fl. 46 lr,;

20.) Reconstruction dc« Durchlasses, Distanz-
zeiche» 2-3/56, 354 fl, 31 lr.

Auf der Kanlerstraße:
21.) Conservation dcr ciscmcn Kanlcrbrüclc.

D. Z, 3 - 4 0 . Mlinzabrüclc. D. Z, 3-4/13
und Zundcrlnücle. D. g. 1—2/22, 231 fl.
74 tr,;

22.) Conscrvation der ersten und zweiten Lana.cn-
brüclc. D, Z. 0—1/20, 385 sl, Ü7 l r . ;

23.) Conservation der Taborbrückc, Distanz»
zeichen 3-4/20, 262 fl, 38 lr , ;

24) Conservation dcr Bcliputolbrüclc, Distanz»
zcichrn 0 1/26, 205 fl, 19 lr.;

25.) Geländer und Requisilenanschassung 203 st,
50 lr.
Die dicssälligeLicitationsvcrhandlung wird

am 12. A p r i l 1882
hieramts von 9 bis 12 Uhr vormittags ab-
gehalten, wozu UntcrnchmungSlustigc mit dem
Bcisatzc ciugcladcu werden, dass jeder, dcr sür
sich oder als Bevollmächtigter sür einen andern
licilicrcn will, das 5proc. Vadium des Fiscal-
prrisrs von dcm Objecte, sür welches ein Alt'
bot beabsichtiget wird, vor dcm Beginne der
Bcrhandlnng zu Handen der Licilationscom-
mission zn crlcgcn oder sich über den Erlag
desselben bei riner öfsrnllichcn ilassc init dcm
Lcgfch înc ansznwriscn hat.

Schriftliche nach Borschrift des § 3 der
allgemeinen Äaubcdingnissc vcrsasstc und mil
ocm üproc. Rcugcidc brlcgtc Offcrlc werden
auch, jcdoch nur vor dr,n Beginne dcr münd-
lichen Licitation, angenommen,

D>c allgemeinen nnd speciellen Baubcding'
nisse sowic dic sonstigrn Bauactcn und Pläne
lönncn in den gcwöhnlichcn Amlsstunoen hier-
amts cingcschen werden.

K. l. Bczirlshlluptmannschast Krainbura.
am 22. März 1382.

(1293—1) Nr. 80,
Licitation».KunämuckulN8

über die lln den Reichsstraßrn des Baubezirles
AdelSbcrg pro 1882 auszusührcndcn Bauten
nnd Licsrrnngen, und zwar:

H. Auf der Triefter Straßenstrecke :
1.) Reconstruction cinrs Stützmauerthcües im

OrlcPlanina, D.Z. 4 43-0/44. mit 1724 st.;
2,) Reconstruction eines Sti'chmauerthriles am

Mllc!ovc-Arrs,c,D.Z,4<49..1/50. mit 580 f l . ;
3.) Reconstruction eines Durchlasses im Orte '

Präwald, D.Z. 4/67-0/68, mit 190 sl.
I t . Auf der Fiumaner Strecke:

4.) Neubau cinrr Wandmauer hinter Klein»
maierhos. D. Z 1—2,19. mit 310 f l . ;

5.) Neubau eiurr Lcistcnmauer beim Orte
Dornrgg. D. g. 2—3/32, mit 4K2 f!
<̂ !. Auf der Wippach Görzcr Strecke:

6,) Rcconstruction rines Durchlasses nnd der
Stützmauer am Gacla-Vachr vor drm Orte
Wippach. D. Z, 4/l.'^—2/14. mit 1710 fl,

1). Auf der Birnbaumerftraße:
7.) Reconstruction einer Wandmaurr hinter

Podlraj. D, g, 3/14^0/15, mit 335 sl.;
8,) Ncnbau eines Durchlasses im Orte Viönje.

D. Z. 3-4/16. mit 135 f l , :
9 ) Reconstruction einer Wandmaucr sammt

Leiste beim ehemaligen Zollhausc, Distanz»
zcichcn 4/20 0,21, mit 27'l sl

A. Beischllffung von Straßenbau Werlzenge«
für dcn gauzcn Vaubrzirl mit 155 fl, 75 lr.

Die Hintangabc dicfcr Vauherslellungen
geschieht im Minucnbo»Licitationswege

am 12. A p r i l 1882
bei der l. l. Äezirtshauptmannschaft in Adels»
berg.

Dieselbe wird um 10 Uhr vormittags be»
ginnen und nach den einzelnen Objecten in der
vorangeführten Reihenfolge vorgenommen wer»
den.

Jeder Unternehmungslustige, der für sich
oder als legal Bevollmächtigter für einen An»
deren liciticrrn will, hat 5 Proc, dcs ssiscalprei«
fcs von dcm betreffenden Objecte, für welches
ein Anbot beabsichtigt wird, vor bcm Beginne
der mündlichen Verhandlung zu Handen der
Licitntionscommission zu erlegen oder aber sich
über den Erlag desselben bei irgend einer hier«
ländigcn öffentlichen Kasse mit dcm Legschcine
auszuweisen.

Schriftliche, nach Vorschrift dcs § 3 der all«
gemeinen Baubrdingnisse verfasste, mit ü0 kr»
Stempel versehene Offerte sind bei dcr geser«
ligtcn t, l, Bczirlshauptmannschast, jcdoch vor
drm Beginne dcr mündlichen Licitation, einzu»
reichen.

Die ans dic zu vcrgebcndcn Bauten Vezug
habenden Pläuc nnd .«ustrnnnschlägc sind täg»
lich während der AmtSstundcn in dcr Bau»
tanzlci einzusehen.

K. l, Bczirlshlluptmannschllft Aoeleberg.
am 24, März 1882.

(1252a-3) Aunämackun«.
Bei dcr l. l. Pulversabiil zu Stein nächst

Laibach wird
am 15 A p r i l 1882.

um 10 Uhr vormittags, eine Offertverhandlung
wcgcn Sicherstcllniig dcr Lieferung vou
A50 Cullikmeter Faulbaum-Kohlenholz
stattfinden.

Näheres enthalt die bezügliche Kundmachung
im Amlsblattc drr „Laibachcr Zeitung" vom
22, März 1882. Z 68.

Slrin am 20. März 1882,
Vom Commando dcr l . l . Pulverfabrik.

(1273-2) Gin"^echscl,"'^22^
grau. 1'/« Jahre alt. ist m der Ortsgemeinde
Trebcwo am 26. Jänner !. I . ansl,esnndrn
worden. Der Eigenthümer hat sich unmittelbar
au das Grmrmdcamt Trcbclno zu wcndcn,

Gcmemdcamt Trcbclno am 20. März id«2.
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A n z e i g e b l a t t .
(1233—1) Nr, 26l4,

Relicitation.
W> gen Nichtzuhollung der Licitations-

bedingnisse wird über Ansuchen dcs Peter
<öaver von Kraschenberg die Nelicitation
der lautFeilbietungs-Protololles vom 12ten
November 1880. Z. 11,538, von Marko
Bajul von Radooica um den Meistbot
von 470 fi. erstandenen, auf 470 fi.
gerichtlich bewerteten, dem Marko Bajut
von Radovica Nr. 39 gehörig gewesenen,
im Grundbuche Lud Ertract-Nr. 54 der
Stcuergemeinde Radovica vorloinmenden
Realität bewilliget und zu deren Bor»
nähme eine einzige Tagsatzung auf den

22. A p r i l 1 8 8 2
auf Gefahr und Kosten des säumigen
Erstehers mit dem angeordnet, dass diese
Realität auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hintangegeben wird,

K. k. Vezirlsgericht Mott l ing, am
10. März 1882.

(997—1) Nr. 995^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Launch die executive Ver-
steigerung der dem Lorenz Iereb von
Petlovc gehörigen, gerichtlich auf 3468 ft.
geschätzten Realität 8iib Rectf.«Nr. 662,
Urb.-Nr. 246, Einlg.-Nr. 494 aä Loisch
bewilligt und hiezu drei Feilbictungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1682.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Nnhanae angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

( 9 9 3 - 1 ) Nr. 246.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Victor Smole
von Laibach als Erben nach Michael Smole
(durch Dr. Sajovic) die exec. Versteigerung
der der minderjährigen Emilie Pereniö
von Planina «ehörigen, gerichtlich auf
5705 fl. geschätzten Realität sud Rectf.-
Nr. 9 aä Haasberg bewilligt und hlezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die «rste anf den

24. M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

27. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprototoll und der
Grundbuchscrtract lännen in der dies<
gerickNichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 2ten
Februar 1882.

(1238—1) Nr. 2613.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations.

bedingnissc wird über Ansuchen des Franz
Trampus von Mottling die Relicltation
dcr laut FeilbietungS-Protololles vom 12tcn
November 1880. Z. 11.533, von Marko
Bajut vou Radovica um den Meistbot
von 470 fi. erstandenen, auf 470 fl. gericht-
lich bewerteten, dem Marto Vajut von
Radovica Nr. 39 gehörig gewesenen, im
Grundbuche 8ud Extract «Nr. 54 der
Steuergemeinde Radovica vorkommenden
Realität bewilliget und zu deren Vor«
nähme eine einzige Tagsatzung auf den

22. A p r i l 1 8 8 2
auf Gefahr und Kosten des säumigen
Erstehers mit dem angeordnet, dass diese
Realität auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hintangegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
10. März 1882.
(1116—1) Nr. 1935.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margaretha
Pucelj von Großsliwiz Haus-Nr. 8 sdurch
den Machthaber Johann Hoöeoar von
dort Nr. 3) die exec. Versteigerung der dem
Anton Mustar von Podgoro Haus-Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 1820 fl. geschütz.
ten. im Grundbuche der Catastralgemeinde
Podgoro 8ud Ein l . -Nr . 61 vorkommen-
den Realität bewilligt und hiezu drei
Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Amts-
gebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschlz, am
8. März 1882.

(l 148—3) Nr. 127.

Executive «
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef und
Barbara Planinöel von Vijnlmje (durch
Dr. Moschö) die exec. Versteigerung der
dem Blas Luzar von Vizmarje Nr. 32
gehürlaen, gerichtlich auf 4125 fl. geschätz-
ten Realitäten Einl.-Nr. 103, W4. 105
und 106 aä Vijmarje bewilligt und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
in der Gcrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitattn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedinyn'sse, wornach
insbesondere jeder Licitant vnr gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium „ , Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzunusprotokolle m>o dle Grund-
buchsextracte tonnen in drr diesgerichtlichen
Neaistratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Jänner 1882,

(1237—1) Nr. 2383

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 7. August
1880, Z. 7410, in dcr Erecutionssache
des Georg Kump von Mottling gegen
Johann Koöevar von Krenzdorf auf den
13. August, 11. September und 9. Otto«
ber 1880 angeordneten Realfeilbietungen
M o . 150 ft, s. A. werden mit dem
vorigen Anhange auf den

26. A p r i l ,
2 6. M a i und
28. Jun i l. I .

reafsumiert.
K. k. Bezirksgericht Müttling, am

2. März 1882.
(1065—1) Nr. 528.

Erinnerung
nn Niklas G a j s t i , unbekannten Aufent«
Haltes, resp. dessm unbekannte Rechtsnach«

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Land-

ftraß wird dem Nillas Gajsli. unbetann»
ten Aufenthaltes, respective dessen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Gajsli von Ponilve die
Klage auf Ersitzung der Realität Post-Num-
mer 444 ü«1 Molriz eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

15. A p r i l 1 8 3 2
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalln von Landstraß als Cura-
tor kä aetum bestellt.

Dle Geklagten werden hlevon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens oie>e Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechlsbehe'se auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
9. Februar 1882.

(1068—1) Nr. 700.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg
Stefanio, r̂esp. dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Land»

straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Slefaniö, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Stefanie' don Dobrava die
Klage auf Ersitzung dcr Realität Einl.-
Nr. 153 dcr Catastralgemeinde Heiliyen-
kreuz eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 2
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zn deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
u,ä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordmmgsmäßiaen Wege einschreiben und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lüimen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,

ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumuna entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, °m
8. Februar 1882. ____—-

(1235 - 1) Nr. 2303.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen Martin

Tezak von Mötllmg Nr, 150.
Von dem l. t. Bezirksgerichte W " -

ling wird dem unbekannt wo befiodlM
Martin TcZal von Möltling Nr. M
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Koren von Mottling die Klage
äo pru.68. 28. Februar 1882, Z. 230ö,
M o . 22 fl. s. A. überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Gellag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Johann Maori«! von Mottling a"
Curator aä ketuin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dew
Ende verständiget, damit er al lenM
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder W
einen andern Sachwalter bestellen und diesen'
Gerichte namhaft machen, überhaupt '"'
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uno
die zu seiner Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten könne, wldrigens die>e
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts
ordnung verhandelt werden und der M '
klagte, welchem es übrigens freistes
seine Rechtsbehelse auch dem benannten ^
rator an die Hand zn geben, sich die au«
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, " "
2. März 1882.

(1114-3) Nr. 1969-

Erinnerung
an die unbekannten Erben "nach An»

O g r i n c . .
Von dem t. k. Bezirksgerichte G"«

laschiz wird den unbekannten Erben na^
Anna Ogrinc hiemit erinnert: ^

Es haben wider sie bei diesem ^
richte Anton Zujck von Berlog Nr-
und Stefan Hkulj von Zaga Nr- 4 ^
Klage (16 pi-asn. 9. März 1882, M '
1969, auf Erloschenerklärung des i ^
gunsten der Anna Ogrinc von ^
stermec auf Grund des Ehedertrages «o«
12. Jänner 1816 auf der im G"M^
buche der Steuergemeinde Llljarje ^ .
Einl.-Nr. 84 vorkommenden Realität "
210 fl. sammt Anhang haftenden PA""
restes eingebracht, worüber die ^
satzung auf den

17. A p r i l 1 8 8 2 , t
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeor"'
worden ist. ^

Da der Aufenthaltsort der Gcllaa^
diesem Gerichte unbekannt und d l ^ h
vielleicht aus den i. l . Erblcmden abwei'^
sind, so hat man zu ihrer Vertretung',,
auf ihre Gefahr und Kosten den V ^
Mathias Holevar von GroßlasW
Curator ad a^wm bestellt. ^m

Die Geklagten werden hieuon 3"
Ende verständiget, damit sie allcnsa"» ^
rechten Zeit selbst erscheinen od ' >^
einen andern Sachwalter besten«-» ^ ^
diesem Gerichte namhaft nlachen, ^ ,
Haupt im ordnungsmäßigen ^ A ^ n g
schreiten und die zu ihrer Vtt t ^ ^
erforderlichen Schritte emleiten " ^ ,
widrigens diese Rechtsscichc mit mi ^
gestellten Curator nach den Ä e s t ' " " " ^ ^
der Gerichtsordnung verhaiwclt g
und die Geklagten, welchen es " "^tN
freisteht, ihre
benannten Curator an die H " " ^ , M e N -
sich die aus einer
den Folgen selbst be.zumessen y

" ^ t. Bezirksgericht G r o h l a s ^ " "
l). März 1882.
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(1244-1) Nr. 2151.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird

berannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Ja.

lel von Kronau Nr. 45 gegen Andrea«
^arman von Kronau Nr. 30 M o . 150fl.
sammt Anhang die exec. Feilbictung der
dem Cxeculen Andreas Tarman all's den
^al i lät zu Kronuu Conscr.-Nr. 30 8ud
"rb..Nr. 292 ^ Weißrnfels im Schätz-
werte von 3W0 fl, znstehendo, Bcsitz nnd
Gexussrechts gewilliget u»d zur Vornahme
«erselden die Tagsatznngen. und zwar dir
^ste auf den

, , 29. A p r i l
und dle zweite l,uf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. hiergcrichts in dcr
«Mtslanzlei mit dem Anhange lnstimmt
worden, dass die feilzubietenden obgedach.
«n Besitz- und Genussrcchte bei dcr ersten
uenbietungs-Tagsahung nnr um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zwei-
«n aber auch unter demselben hintan-
Segeben werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 30sten
Dezember 1881.

^U222^Is^ Nr. 1582

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. BezirtSgerichle Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Gri l j
von Moräutsch ^urch Ianko Kcrsnil.
l- - Motar in Egg) die executive Ver-
Nelgerung der in den Martin Oblal'schen
" / "? ' s gehörigen, gerichtlich auf 1490 fl.
N " t z en Realität Urb.-N Pfa/r-
h° sg.lt Moräutsch. Einlaqs-Nr. 10 der
5 ^ « 7 ' e i n d e Vlorältts^ bewilliget und

z w a ^ e " ^

d'e zweite auf den '

u"d die dritte a u f ^ ° ^

! ^ " ' a l vormittags v̂on w bis i i Uhr.
A.k ^"lslanzlel in Egg mit dem
«lNllnge angeordnet worden, dass die
psnndrealität bei der ersten und zweiten
^'lbielllng nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.
, Die V'citationsvedingnisse, wornach
Ulsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eill lOproc. Vadium zu Handen
oer Licitationscommission zu erlegeil hat,
"wle dus Schätzungsprotololl und der

^rundbuchsextract lönnen in der dies-
Nttlchtlichen Registratur eingesehen werden.
^ . K. t. Bezirksgericht Egg, am 4tcn
^ürz^882

( U 9 2 - 1 ) Nr. 1498.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
. Vom l. t. Bezirksgerichte Tschcrnembl

w»rd belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Ussier in Lalbach die executive Verstei-
gerung der dem Franz Zupanöi? in Weiniz
gehörigen, gerichtlich auf 878 fl. »eschätz-
len Realität Uvb.-Nr. 15. Nectf.-Nr. 10
aä Pfarrgilt Weiniz, bewilliget und hiezu
die Feilbletungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

28. A p r i l ,
vle zweite auf den

26. M a i
"nd die dritte auf den
. 30. J u n i 1 8 8 2 ,
^oesmlll vormittags von 9 bis 12 Uhr.
'U dem Anhange angeordnet worden, dass

"e Pfandrealität bei der ersten und
dk ^ srilbietung nur um oder über
«l? Schätzungswert, bei der dritten aber
H u n t e r demselben hmtangegeben werden

insl, ?^^ ^ü'llalionsbedingnisse, wornach
A n ^ . . leder Licilant vor gemachtem
ber « ' ^ " ^ p " c . Vadium zu Handen
sowie d « « ^ " " " ' l s w " i " "legcn hat,
G n . n d b > ^ « ^ ^ " " ^ p " ^ l " l l und der
^rim.. ^ ^ N r a c t lönnen in der dies-

^ " ^ n Registratur eingesehen werden.
8. M i k ' 1 8 8 ^ ^ " ^ ^ Tschernembl, am

(1241—1) Nr. 2230.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der D. N. O.

Commenda die auf den 25. Februar 1882
angeordnete und frustrierte drille executive
Ncalfeilbietung dcr den Johann Malcvii
und Johann Vranicar gehörigen, gericht-
lich auf 470 fl. ^schätzten Realitäten
übertragen mld hiezu die .nilbntxügs-'
Tagsatzung auf den

2 8. A p r i l l. I . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. im AmiS-
gebäudc zu Mottling mit dcm Anhangs
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litaten bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte hinlangegebcn werden

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grnnd-
buchscxtracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
25. Februar 1882.

^ 2 4 3 — 1) Nr. 427.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Raimund Krisper (durch Herrn Dr. Men-
cinger von Krainburg! gegen Josef Plesch
vm! Würzen Nr. 13 pcw. 43 f l . 8 kr.
sammt Anhang in die exec. Feilbictung
dcr dem Execute»» Josef Plesch zu den
in der Stcucrgemelnde Würzen gelegenen
Parccllen als Bauparccllc Nr. 63 (Wohn-
gcbäude mit 1!3 ^Klaf tern) und Bau-
parccllc Nr. 07 (Wirtschaftsgebäude mit
66 ^Klaftern), im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 1100 ft., zustehen»
den Bcsitz- und Genussrrchle gewilliget
und zur Vornahme derselben die Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 2. A p r i l
und die zweite auf den

26. M a i 18 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts in der
Amlskanzlei mit den« Anhange bestimmt
worden, dass die feilzubietenden obgedach»
ten Besitz« und Genussrechte bei der er-
sten Feilbieluugs'Tllstsatzung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 25sten
Februar 1882.

(1234—1) Nr. 2158?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der D. R. O.
Commenda Mottl ing (durch den Ver-
walter Martin Kamensel) die exec. Ver»
steigerung der der Maria Simonis von
Draschiz Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf
3175 fl. geschätzten, im Grnndbuche Äll
D. R. O. Eommenda Mottling 8ud
Exlract-Nr. 33 der Slcuergcmeinde Ro<
salniz bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.
^agsatzungen. und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zwelte auf den

13. M a l
und die dritte auf den

16, J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bet dcr ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritte,! aber auch uulcr demsel'
bcn hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngöprotololl und der
Grundbuchscxtract tonnen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. Februar 1832.

(1236—1) Nr. 2377.

Neassumierung ezec.
Malitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Pelric von Kerschdorf die mit dem Be-
scheide vom I. Februar 1882 mit dem
Reassumierungsrcchtc sistierlc execulivc
Versteigerung der dem Johann Viomar
von Vertage gehörigen, gerichtlich uuf
1215 st. geschützten Realität «ud Exlract'
Nr. 33 dcr Steuergemrinde Scmilsch
reassumiert und hiezu drei Feilbiclungs-
Tagsahunßen. und zwar die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i l. I . .
jedesmal vormittags von 9 vis l2 Uhr,
in der Gcrichlskanzlel in Mottling mit
dem vorigen Andange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
2. März 1882.

(1197-1) Nr. 484.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarkll

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl

Aarabon von Swirlschach die executive Ver<
steigerung der dem Anton Valjavec von
Swirlschach gehörigen, gerichtlich auf 215 fl.
geschätzten Realilälen Grundbuch Einlags-
Nr. 13 und 14 der Calastralgemeinde
Swirlschach bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der ÄmlSlaiizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilalen
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgeben werden.

Die Licltatlonsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarlll, an,
9. Mär; 1882.

(1190-1) Nr. 509.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirlögerichtt Nasscnfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l . Sleuer-

amteö Nasscnfuß die exec. Versteigerung
dcr der Frau Johanna v. Pavnoviö in
Nasscnfuß gehörigen, gerichtlich auf 4900fl.
geschätzten Realität 6ud Urb.-Nr. 515.
715/a 2ä Herrschaft Nassmfuß und Urb.-
Nr. 45 aä Pfarrkirchengilt Nassenfuß
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a l
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen Amtslocale mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Uicitalionscommission zu erlegen hat.
sowie da« Schätzlingsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der dics-
gerlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassensuß, am
20. Jänner 1832.

(1233-1) Nr. 2060.

felicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations.

bedingnisse wird die Relicilation der laut
sseilbietungs-Protokolles vom 23. April
1881, Z. 4419, von Mito Ruß von
Dobrawiz um das Meistgebot von 326 ft
erstandenen, auf 1301 fi. gerichtlich be,
werteten, dem Martin Ruß von Dobra-
wiz gehörig gewesenen, im Grundbuche 8ud
Curr.-Nr. 77, Extr.'Nr. 16 der Steuer-
gemeinde Dobrawiz vorkommend?" Rcali»
tät bewilliget und zu deren Vornahme
eine einzige Tagsahung auf den

2 1 . A p r i l 1882

auf Gefahr und Kosten des säumigen
Erstehers mit dem angeordnet, dass diese
Realität auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintan gegeben
wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
26. Februar 1882.

(11^9—1) Nr. 1542.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Straßberger von Gorischlawas die exec.
Versteigerung der dem Franz Rupar von
Gorischkawas (durch den Curator ad
acwm Mathias Ruvar) gehörigen, gericht-
lich auf 501 ft. geschätzten Realität «ud
Rectf..Nr, 420/1 , 421 und 427 ad
Herrschaft Klingenfels bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a i
und die dritte auf den

5. J u l i 1882 .
jedesmal vormittags von 9 bis !2Uhr.
in der Gcrichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Scha-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licillltionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie dai> Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, »m
24. Februar 1882.

(1188—1) Nr. 1110.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
MoZe von Wippach (durch Dr. Deu) die
executive Versteigerung der den mindj.
Iosefa, Amalia, Fortmiat und Josef
Stranrer (zu Handen der Mutter Iosefa
Strancer von Planina) gehörigen, gericht-
lich auf 2850 ft. geschätzten Realitäten
2,6 Gilt Planina ptlß. 3! bewilliget und
hiezu drei Heilvietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 0. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a l
und die dritte auf den

22. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillaas von 9 bis 11 Uhr,
loco dcr Realitäten mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilalen
bei der ersten und zweiten Feilbietung uur
unl oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hin-
tangcgeben werden.

Die Llcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr licitationscommission zu erlegen Hut
sowie die Schätzungsprololc.lle und die
Grundbnchsextracle können in der dles.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BeMgerichl Wippach, am 3ten
März 1882.
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Derjenige Herr, welcher sich erlaubt
hat, meinen Regentohlrxn Samstag abends
7 Uhr im Cafe „Elefant" mit sich zu nehmen,
wird freundlichst ersucht, selben an diose
Stelle zu retournieron, widrigenfalls ich seinen
ganzen Namen bekanntgebe. (1310)

J. Istenich.

Ciavier,
beinahe neu, wird auf Raten verkauft: Alter
Markt Nr. 1, III. Stock. (1313) 5 - 1

Ich beehro mich, der p. t. Damenwelt an-
zuzeigen, dass ich mit 1. April einen

Lehrcurs für
Modisten-Arbeit
eröffne, wozu ich die Damon höflichst ein-
lade. Lohrstundon von !> bis 12 Uhr vor-
mittags. Auch empfehle ich mich zur An-
fertigung von Frühjahrs- und Sommerhüton
nach elegantester Fagon. (1311) 2—1

Adele Mayer,
Eathhausplatz Nr. 20, III. Stock.

$pecta(at|f

Dr. Hirsch
hellt ffvheim« Krankheiten iebet
Kct (and) oeralttte), inätxfonbtre Harn-
rAhrenflfleee, Pollutionen, MRTI-
neaeohw&ohe, lyphllltUotae On-
•ehwilre u Hatitaassohläge, Flun*
bei Frauen, ohne iöetrufiSflocmtfi bcü
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tpge Don 0—4 n&r Honorar mäßig Ba- *
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•ea die Medloamente beaorgt. w

Ein möbliertes, separiertes

ist vom 1. April 1. J. an am Bathhausplatz
Nr. 17, im 1. Stock, zu vormieten.

Anfrago beim Hausmoister daselbst.
(1274) 3—2
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Q Alle Arten Q

l Möbel, j
Ä von dos einfachsten bis zu den ele- Q
X ganteston, X

A ganze Einrichtungen is
i von Wohnungen, Hotols, Bädern etc., 5f

v Decorationen jeder Art :
V und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten V
Q liefert in bester Ausführung zu billigsten Q
A (12) 24 Preisen A

o Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft, ö
Q Laibach, Franciscanergasse Nr. 14. Q
Q€*OOO€>OOOO OOO •

(1191—2) Nr. 608.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Margareth,

Franz, Helena, Gertrud und Maria Ger-
zelj von Potoöe und Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, ist Michael
Moze von Potoöe unter gleichzeitiger Z u '
stellung der Realfeilbietungs-Bescheide
vom 7. Jänner 1882, Z . 5331, zum Cu-
rator kä 3.cwm aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
12. März 1862.

(983—2) Nr. 378.

Bekanntmachung.
Dem Peter Josef von Unterwetzen-

bach, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äs prass. 19ten
Jänner 1882, Z . 378, der Magdalene
Kraker von Nesselthal wegen 123 st.
37V2 kr. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator aä aowin bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

20. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 0 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K.!. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Jänner 1882.

Grössto Auswahl von ',

Damen- und Kinder-Schürzen, |
: neuester Schnitt, in schwarz, weiss und farbig,
l Moire- und Leinenröcke, Kinder - Kleider, gestickte
; und glatte Krägen und Manschetten, geschlungene
• Streifen (Schweizer Fabrikat), grosses Lager von allen
' Gattungen Rüschen, Spitzen, Sammt-, Seiden-, und
• Atlas-Band bei
; jL.m TCberliart.
; (1303) 3 -1 Sternallee.

Oeg-riindlet ^ \\L *
anno 1670. <Ä t | \ H ^ 1

^ A ^ x c ^ * X -A. f o i n o n holländischen

^ J ^ ^ LIQUEUREN.
^tA^ & WIEN

t̂>l " L, Kotlmarkt Nr. 4.
^ Zur Bcquemlichkoit doa p. t. Publicums Bind dio Liquoura echt auch

bei don bokaunton rouommiorton I'irmou zu habon.

Ziehung am 1. April!

P ROMESSEN
auf (U17) 4-4

Wiener Lose
9^" nur Gulden 3 1 « und Stempel. '^Ht

Haupttrefi'er 9 1 1 0 , 0 0 0 fl. österr.W.
Im rorgangonen Jahro wurden mit von una vorkauften P r o m e s s e n . und

L o s e n Haupttreffer im Betrage von Gulden 2 1 5 , 0 0 0 u. 1 1 - 4 , 0 0 0
Francs, sowie zahlreiche kleinere TrofFcr gewonnon.
Weohslergeachäft der Administration des

WIEN, HM IT1 M S " 1 * T M 6i CH. COHN,
Wollzeile 10 und 15. ^ ^ I T J I M ^ M I I ^ U M % Wollzelle 10 und 15.

(1099—2) Nr. 1005.

Erinnerung
an M a r c u s L a j l o v i ö , ' resp. dessen

unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Marcus Kajtovic, resp. dessen
unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge>
richte Michael Necemer von Ielse Nr. 19
die Klage pew. Ersehung der Realität
Einl.-Nr. 233, Catastralgemeinde Calle,
eingebracht, und wird hierüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung uud auf seine Gefahr und Kosten
den Johann Stergar von Brod als Cu-
rator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
26. Jänner 1882.

(914—2) Nr. 1279.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch
Herrn Dr. Deu in Adelsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 20. November
1881. Z. 12,808. auf den 1. Februar l. I .
angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie-
tung der dem Mathias Alof von Nie-
derdorf Haus-Nr. 37 gehörigen, gericht«
lich auf 2130 st. bewerteten Realität lmd
Rectf.-Nr. 2'/, aci Sitticher Karstergilt
mit dem frühern Anhange auf den

24. M a i 1882.

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am löten
Februar 1882.

(1204-2) Nr. 2027.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Lavrenciö (durch Dr. Deu) M o . 155 f l .
die mit dem Bescheide vom 2. September
1881. Z . 7544. sistierte dritte exec. Feil-
bietung der dem Barthelmä Zelle von
Slavina gehörigen, gerichtlich auf 4312 f l .
bewerteten Realität Ürb.-Nr. 21 uä Adler-
Höfen. Auszug 871, reassumiert und die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

19. Mai l. I.,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
0. März 1882.

Unferleilisleiileii,
insbosondoro ScliwUchezustlinde und
Kervenzerrltttung, wonn noch so ver-
altot, hoilt durch ein oinfachos, wauroiw
20 Jahron orprobtes Vorfabron radic»
unter Zusichorung eines sicheren unu
dauorndon Ersolgoa Spocialarzt VT' *"
Ernat, Pos t , Adlorgasao Nr. 24. 1J«
borlihmto Work „l)ie Selbsthilfe" wira
gegen Einsendung von 2 Ü. in Couven
vorsiogelt prompt zugesandt. (71Ö)

(912—2) Nr. «00.

Uebertragung
ezecutwer Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Josef Mayer B

Leutenburg (durch Herrn Dr. Dcu,
Adelsberg) wird die mit dem B ^ " °
vom 1. November 1881, Z. 12298. a
den 26. Jänner, 23. Februar und 2H"
März l. I . angeordnet gewejene eM
tive Feilbietung der dem Anton ONE
von Bezulak gehörigen, gerichtlich a"
7980 fl. bewerteten Realität 8ud """ ! '
Nr. 450 uä Gut Turnlak auf den

2 4 . M a i ,
2 8 . I u n i ,
27. J u l i 1882,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergench"
mit dem frühern Anhange übertragen-

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an: W" !
Februar 1862.

(1265—3) Nr. 1 ^ '

Erinnerung.
Den Josef Lega, Franz <vega, Urs"l«

Cnar, dann Maria Cvar, TabularM
bisserin, sowie deren Erben und ^ H
Nachfolgern, sämmtlich unbekannt, ">>
hiemit erinnert, dasö die dem A M "
«Zega von Slatenel gehörige Rca!''"
Grundbuchseixlage Nr. tti llä Catastl"^
gemeinde Suschie am

I . A p r i l , j

1. M a i und

1. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis l2 " ^ '
hicrgerichts zur exec. Feilbietung ge>a^
und ihnen zur Wahrung der Rechte V
Franz törhovmc, l. l. Notar, als C"" ' ,
l̂ ci Ncwm bestellt und ihm die bcMl'y z
Rubriken zugefertiget wurden. .

K. l. Bezirksgericht Reifniz, a " ^^
März 1882.

(1063-3 ) Nr. lZl5

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Gnrlfc

wird bekannt gemacht: , ̂
Es sei über Ansuchen des H ^

Sterk von Oberradula (durch Dr. " " ^ „
die exec. Versteigerung der dem ^ , ^ -
Jan von Oberradula gehörigen, H ^
lich auf 55 fl. geschätzten Reol'tat H ft
Nr. 1428. i>^. 767/1 liä H " . ^
Pleterjach. bewilliget und hiezu dref 0^.^
bietungs-Tagsatzungen. und zwar o»
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. I n n l 1 8 S 2 , ^
jedesmal vormittags von 10 bl» ̂  ̂ e l
Hiergerichts mit dem Anhange a"» . ^
worden, dass die Pfandrealltat " ^ l
ersten und zweiten Feilbietung " " ^.^eil
über dem Schätzungswert, be i " " ̂ be"
aber auch uuter demselben hmta"g"
werden wird. ,.. «lor»'^ ^

Die LicitationsbedingN'ste, ' ^ch,
insbesondere jeder Licitant vor u . ^ , ^
tem Anbote ein 10proc. Mdium zUH^ !
den der Licitationsconinusston z>' ̂  ^d
hat, sowie das Schätzungsprowi^ ^
der Grundbnchsextract l"l'nen ^e "
diesgerichtlichen Registratur eiW >
werden. . ^ ^..„ffeld, ^

K. k. Bezirksgericht GuUse",
! i . Februar 1882. >

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


